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Jeder Gottesdienst ein Höhepunkt 
Bereichernde Gottesdienste – das ist einer der 
Werte, die wir als Projekt Hoffnung anstreben 
und verwirklichen wollen. Dazu arbeiten wir seit 
einigen Wochen mit Gottesdienstteams, die für 
Vorbereitung und Durchführung verantwortlich 
sind. Kreativität, Vielfalt und gute Vorbereitung 
haben dazu geführt, dass wir diesem Wert ein 
großes Stück näher gekommen sind. Das 
folgende Foto zeigt einen besonderen 
Gottesdienst zum Frühlingsanfang. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
ADRA-Shop gut frequentiert 
Der Kundenstamm des ADRA-Shops wächst. Im 
Schnitt zählen wir 20-30 Kunden pro Tag mit 
steigender Tendenz. Neben Stammkunden 
kommen auch immer wieder Neukunden dazu, 
die den Laden aus der Zeitung, von 
Verteilaktionen oder vom Vorbeifahren kennen 
und nun zum ersten Mal hereinschauen. Die 
Einnahmen sind im April noch einmal deutlich 
gestiegen. Sie betrugen ca. 3500 Euro, wofür 
wir sehr dankbar sind. Nach Abzug der 
monatlichen Kosten von ca. 1500 Euro können 
wir an ADRA dementsprechend eine größere 
Summe weitergeben. Die Investitionen für den 
Laden werden damit in den nächsten 
Monaten getilgt sein, so dass die Gewinnzone 
in weniger als einem Jahr erreicht ist.  
 
Vorsitzender von „Aktion Deutschland Hilft“ 
referiert  im ADRA-Shop 
Mitte März fand im ADRA-Shop die erste 
öffentliche Veranstaltung zum Thema 
Entwicklungshilfe statt. Heribert Röhrig, 
Vorsitzender von Aktion Deutschland Hilft 
(ADH), berichtete über die Arbeit des 
Hilfsbündnisses, bei dem ADRA 
Gründungsmitglied ist. Teammitglieder, 
Ehrenamtliche, Kunden und auch der 
Stellvertretende Bürgermeister waren bei dem 

spannenden Vortrag dabei und erfuhren eine 
Menge darüber, wie Hilfe bei einem 
Katastrophenfall von der ersten Minute an 
organisiert wird. Zur anschließenden 
Pressekonferenz erschienen Vertreter von 
Presse und Lokalradio. 

Besonders ermutigend waren für uns die Worte 
des Bürgermeisters zum Abschied „Bergisch 
Gladbach braucht den ADRA-Shop.“ 
 
Franzosen besuchen den ADRA-Shop 
Wir freuten uns besonders, den ADRA-Shop 
und Projekt Hoffnung im April einer Gruppe 
französischer Gemeindegründer vorstellen zu 
können. Nachdem mehrere von unserem 
Team in Holland, England und Frankreich zu 
ähnlichen Besuchen waren, war es nun ein 
tolles Erlebnis, einmal Gastgeber mit einem 
eigenen Projekt zu sein. Wir hoffen, dass wir viel 
Motivation und Inspiration weitergeben 
konnten und wünschen unseren französischen 
Geschwistern Gottes reichen Segen für alle ihre 
Vorhaben und Projekte.  
 
Flohmarktsaison startet 

In den letzten Wochen 
haben wir an einigen 
öffentlichen Flohmärkten 
teilgenommen und 
aussortierte und 
überschüssige Sachspenden 
verkauft. Neben der guten 
Werbewirkung konnten wir 
ADRA dadurch zusätzlich zu 
den Shopeinnahmen einen 
vierstelligen Betrag an 
Direktspenden überweisen. 
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